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Einweihung unserer Rulamanschule am 25.06.2021 ab 17 Uhr 
 

Wir wollen mit unseren Schülern, deren Lehrern, Eltern und Verwandten, interessierten 
Einwohnern, Ehrengästen und den Handwerkern und Planern die Einweihung unserer 
Rulamanschule feiern. Sie alle sind herzlich eingeladen. 
 
Als Programmpunkte sind Ansprachen in folgender Reihenfolge vorgesehen: 
 
1. Bürgermeister Roland Deh 
2. Staatssekretär im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Volker Schebesta MdL 
3. Architekt Falk Kazmaier 
4. Schulleiterin Alessandra Saravanja  
5. Schüler der Rulamanschule 
6. Pfarrer Matthias Arnold 
7. Grußworte 
 
Es besteht im Anschluß auch die Möglichkeit zur Besichtigung der Schule mit Abstand 
zum Nächsten. Vor dem Eingang und auch bei den Ständen des Fördervereines, der 
Speisen und Getränke anbietet, sind ausreichend Desinfektionsspender vorhanden. 
 
Da weiterhin Coronavorgaben zu beachten sind, tragen Sie bitte unbedingt eine Mund-
Nasen-Maske, wenn der Abstand im Freien 1,50 m unterschreitet. Im Schulgebäude 
besteht durchgängig Maskenpflicht. Dabei ist unerheblich, ob Sie getestet, geimpft oder 
genesen sind. Die Abstands- und Maskenregel gilt für jeden Anwesenden gleich. Dies gilt 
auch beim Anstehen für Getränke oder Essen, das nur als „To-Go“ in Flaschen oder 
Servietten angeboten wird. Bitte beachten Sie in diesem Fall auch die ausgewiesenen 
Markierungen und Begrenzungen zum Anstellen und halten Sie auch da den nötigen 
Abstand bitte ein. 
 
Wenn alle den zur Verfügung stehenden Raum großzügig nutzen und den Vorgaben der 
Coronaverordnung folgen und vor allem der Himmel keinen Regen schickt steht einem 
schönen Einweihungsabend nichts entgegen. 
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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr:	 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende 	 116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen	 Albklinik Münsingen
		  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach	 Ermstalklinik Bad Urach
		  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen	 Klinikum am Steinenberg
		  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale			  07382/941504-0
Fax			   07382/941504-44
E-Mail			   info@grabenstetten.de
Homepage:			   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh			   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Hauptamt und Kämmerei
Carina Maldoner			  07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler		  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 

Melanie Isert			   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen			   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof	 07382/5387
Falkensteinhalle	 07382/7146
Rulamanschule	 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten	 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche	 0172/9234069
Rula-TigeR	 07382/9417177
Pfarramt	 07382/649
Polizeiposten Bad Urach	 07125/946870
Notruf Polizei	 110
Feuerwehrgerätehaus	 07382/5936
Bestattungsdienst Weible	 07381/937990
Telefonseelsorge	 0800/1110111
ENBW-Störungsnr. Strom	 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom	 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober		  November - Februar
Freitag, 	 15:30 - 18:30 Uhr	 Freitag,� 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag,	11:00 - 17:00 Uhr	 Samstag,�13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag,	15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll 		  Donnerstag, 1. Juli 2021  
			   Donnerstag, 15. Juli 2021 
Biotonne 		  Donnerstag, 1. Juli 2021 
			   Donnerstag, 8. Juli 2021 
Gelber Sack 		  Freitag, 2. Juli 2021 
Papiertonne  		  Freitag, 9. Juli 2021
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Grundsteuer 2021 
 
Am 01.07.2021 wird die Grundsteuer für das Jahr 2021 zur 
Zahlung fällig. 
 
Der Steuerbetrag und die Zahlungsweise ergeben sich aus dem 
zuletzt zugegangenen Grundsteuerbescheid. 
 
Bei den Steuerpflichtigen, die der Gemeindeverwaltung ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der Betrag zum 
Fälligkeitstermin (bzw. am ersten darauf folgenden Werktag) 
abgebucht. Steuerpflichtige, die nicht am Lastschriftverfahren 
teilnehmen, werden gebeten, den Betrag unter Angabe des 
Kassenzeichens bis spätestens 01.07.2021 an die Gemeinde-
kasse zu überweisen, um Mahnkosten und Säumniszuschläge 
zu vermeiden. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
 
Bürgermeisteramt

Gemeinde �
Grabenstetten 
  
Stellenausschreibung 
Mitarbeiter (m/w/d) für den Mensabetrieb
in der Rulamanschule 
 
Die Gemeinde Grabenstetten sucht zum Beginn des neuen 
Schuljahres am 13.09.2021 eine zuverlässige Kraft für den 
Mensabetrieb. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst die Portionierung und Ausgabe 
des angelieferten Mittagessens und die anschließende Nach-
bereitung mit Reinigung des Geschirrs und der Mensaküche. 

Es handelt sich um eine geringfügige Tätigkeit (450 1). 
Die Arbeitszeit beträgt voraussichtlich 2 Stunden täglich. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Graben-
stetten, Böhringer Str. 10, 72582 Grabenstetten. 
 
Für Auskünfte stehen Ihnen Frau Hauptamtsleiterin Carina 
Maldoner (Tel.: 07382/941504-20) oder Herr Bürgermeister 
Roland Deh (Tel. 07382/941504-10) als Ansprechpartner gerne 
zur Verfügung. 

Bewerbungsfrist: 25.06.2021. 

Baugesuche rechtzeitig einreichen 

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten: 
  
Sitzung am 13.07.2021, Baugesuch bis Freitag, 25.06.2021 
einzureichen 
  
Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird. 

Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation 
sollten dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Bauge-
suchen auch als PDF-Datei zugestellt werden. 

Wir bitten um Beachtung! 
  
Bürgermeisteramt 

 

Zweckverband Wasserversorgung
Vordere Albgruppe

E I N L A D U N G

Hiermit lade ich Sie ein zur Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Wasserversorgung Vordere Albgruppe

am Dienstag, den 06.07.2021 um 09.00 Uhr
in der Turnhalle, Raisenweg 21, in Römerstein-Böhringen

Tagesordnung:

A Öffentlich

1. 	 Bekanntgaben
2. 	 Bericht der Kassenprüfung GPA
3. 	 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019
4. 	� Änderung der Verbandssatzung – hier: Umstellung des 
	 Rechnungswesens
5. 	 Beschluss des Wirtschaftsplanes 2021
6. 	� Vorstellung der Untersuchung/Sanierung/Neubau Hochbehäl-

ter Hengen durch die Firma Fritz Planung
7. 	� Sachstandsbericht zur Fernübertragung/Fernüberwachung 

der Hochbehälter
8. 	 Sonstiges

Römerstein, den 24.06.2021

gez.
Matthias Winter
Verbandsvorsitzender

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der 
KlimaschutzAgentur im 
Landkreis Reutlingen 
GmbH 
Energieberatung - kostenfrei 
für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen 
  

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier- 
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsberatung 
bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung steht 
jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passender 
Beratungsbaustein zur Verfügung. 
  
Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist 
das 45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die 
Energieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde 
bezahlt werden. 

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online. 

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie 
erreichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr. 
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Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA 
unter www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der 
digitale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfe
stellung für mögliche Sanierungsvorhaben.  

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen

Der Pflegestützpunkt bietet umfassende 
Beratung und Unterstützung bei der 
Organisation von Hilfen  

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter. 

Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt. 

Terminvereinbarungen sindmöglich unter: 
Tel.: 07121- 480 4029 
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de 

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung. 

Sitzungen des Landratsamtes Reutlingen

Jugendhilfeausschuss 

Einladung und Tagesordnung 
  
Sitzung am Montag, den 05.07.2021, 15:00 Uhr, 
in der HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24, 
72800 Eningen unter Achalm. 
  
öffentlich 
  
1.	 Vorstellung des Arbeitskreises "Flotte Lotte"
	 (Antrag der Kreistagsfraktion DIE GRÜNEN) 
	 Mitteilungsvorlage	  
  
2.	 Frühe Hilfen; Umsetzung im Landkreis Reutlingen
	 Mitteilungsvorlage	  
  
3.	 Bundesprogramm "Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe 
	 Bildung"
	 Mitteilungsvorlage	  
  
4.	 Bedarfsplanung Kindertagesbetreuung
	 Mitteilungsvorlage	  
  
5.	� Zuschüsse und Empfänger/-innen der allgemeinen Förderung 

junger Menschen im Rahmen der Kinder- und Jugendarbeit 
Mitteilungsvorlage	  

  
6.	 Mitteilungen/Anfragen	  
  
Mit freundlichem Gruß 
  
gez. Dr. Ulrich Fiedler 
Landrat 

Sozial-, Schul- und Kulturausschuss 

Einladung und Tagesordnung 
  
Sitzung am Mittwoch, den 30.06.2021, 15:00 Uhr, 
in der HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24, 
72800 Eningen unter Achalm. 
  
öffentlich 
  
1.	� Sanierung der Beruflichen Schule Münsingen, Neubau; 

Vergabe des Gewerks Elektroinstallation	 
  

2.	� Sanierung der Beruflichen Schule Münsingen, Neubau; 
Vergabe des Gewerks Fensterelemente	  

  
3.	� Sanierung der Beruflichen Schule Münsingen, Neubau; 

Vergabe des Gewerks Lüftungsinstallation	  
  
4.	� Sanierung der Beruflichen Schule Münsingen, Neubau; 

Vergabe des Gewerks Putzarbeiten	  
  
5.	� Sanierung der Beruflichen Schule Münsingen, Neubau; 

Vergabe des Gewerks Sanitärinstallation	 
  
6.	� Erneuerung der Trinkwasseraufbereitung und des Trinkwasser

netzes der Hans-Kern-Sporthalle Reutlingen;
	� Vergabe des Gewerks Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsinstal-

lation	  
  
7.	� Vergabe der Aufstellung und Anmietung eines Interimsgebäu-

des im Beruflichen Schulzentrum Reutlingen	  
  
8.	� Bericht der Schuldner- und Insolvenzberatungsstelle (SIB) im 

Landkreis Reutlingen	  
  
9.	� Bericht über die Arbeit der örtlichen Betreuungsbehörde (öBB) 

und die anstehende Betreuungsrechtsänderung
	 Mitteilungsvorlage	  
  
10.	Mitteilungen/Anfragen	 
  
Mit freundlichem Gruß 
  
gez. Dr. Ulrich Fiedler 
Landrat 
  

Praxisurlaub Dr. Gußmann 
  
Die Praxis Dr. Gußmann ist von Montag, 14.06.2021 bis Mittwoch, 
30.06.2021 geschlossen. 
  
Vertretung: 
Dr. Bihlmaier, Zollernstr., Römerstein-Böhringen, Tel. 12 34 

Standesamtliche Nachrichten
  
Mai 
  
Geburten 
Nachtrag April  
30.04.2021 in Reutlingen 
Emma Brändle, Tochter des Marco Brändle und der Marjolein 
Brändle geb. Van Gastel, Seestr. 24, Grabenstetten 
  
Eheschließungen 
keine 
  
Sterbefälle 
04.05.2021 in Tübingen 
Hans Georg Kazmaier, Uracher Str. 10/1, Grabenstetten
 

Rulamanschule  
  
Die Klassen 3 und 4 der Rulamanschule sorgen für 
Sauberkeit 
  
Letzten Donnerstag wollte die 3. Klasse der Rulamanschule das 
schöne Wetter nutzen, um draußen auf den Steinen neben dem 
„Plätzle“ Unterricht zu machen. Leider machte der große Haufen 
Müll in Form von leeren Flaschen, Chips-Packungen, Eispapier 
etc. ihr Vorhaben zunichte. Deshalb beschlossen einige Kinder der 
3. und 4. Klasse spontan, das momentan als Pausenhof genutzte 
„Plätzle“ mit Umgebung, von dem Unrat zu befreien. Sie sammel-
ten fleißig die ganze Pause über den Müll in Müllsäcken. 
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Auch an diesem Montag fiel wieder eine große Menge an Müll 
an, so dass sie wieder ihre Pause geopfert haben, damit unser 
„Pausenhof“ wieder sauber ist. Vielen Dank den fleißigen Müll-
sammlern! 
  
Ihr Team der Rulamanschule 
Alessandra Saravanja 

Das Bild entstand nach der Befreiung der Maskenpflicht

 
Bio-Musterregion Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb  
 
Der Verein Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb e.V. und die Landkreise Alb Donau-Kreis, 
Esslingen und Reutlingen unterzeichnen 
Kooperationsvereinbarung zur Bio-Muster-
region 

Ende 2020 hat sich der Verein Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb e.V. beim Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz erfolgreich als Bio-Musterregion des Landes 
beworben. Nach der nun erfolgten organisatorischen Vorbe-
reitung haben die Kooperationspartner die weiteren Schritte 
eingeleitet, so dass ein Start der inhaltlichen Arbeit näher 
rückt.
 
Bio-Musterregionen werden durch das Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) nach 
Bewerbung mit einem Regionalkonzept ausgewählt. In diesen 
Regionen soll ein spezieller Fokus auf die weitere Entwicklung 
und Ausweitung der ökologischen Erzeugung und Vermarktung 
gelegt werden. Damit möchte das zuständige Ministerium das 
Ziel des Landes auf 30 bis 40% Bioanbaufläche tatkräftig unter-
stützen. Durch die erfolgreiche Bewerbung erhält der Verein Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb e.V. eine auf drei Jahre befristete 
Personalstelle mit 75% der Kosten gefördert sowie Sachmittel zur 
Umsetzung des Regionalkonzepts. 
  
Umsetzungsorientiert soll in den drei Jahren als Biomusterregion 
vor allem die bio-regionale Außer-Haus-Verpflegung vorangetrie-
ben und mit Schwerpunkt im von der UNESCO ausgezeichneten 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb verankert werden. Entlang der 
einzelnen Wertschöpfungsketten soll aber explizit auch außerhalb 
des Biosphärengebiets in den Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Ess-
lingen und Reutlingen gearbeitet werden. Die dortigen Kantinen 
und Absatzmöglichkeiten für Bioprodukte sollen genutzt werden. 
  
Die durchgehende Versorgung der Gastronomie und Gemein-
schaftsverpflegung mit Bio-Produkten aus regionaler Produktion 
zu garantieren ist kein einfaches Vorhaben. Doch es gibt gute 
Beispiele wie es funktionieren kann. Zudem sollen Verarbeitungs-
strukturen verbessert und regionale Bio-Produzenten mit der Au-
ßer-Haus-Verpflegung auch mit Schulen und Kindergärten vernetzt 
werden. 
  
In der Vorstandssitzung des Vereins Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb e.V. am 10.06.2021 wurden nun die weiteren Schritte auf 
dem Weg zur Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische 

Alb vereinbart. So unterzeichneten die drei Landkreise Alb-Donau-
Kreis, Esslingen und Reutlingen eine Kooperationsvereinbarung 
zur Bio-Musterregion. Zudem wurde die Stellenausschreibung 
für das Regionalmanagement auf den Weg gebracht. Neben den 
Landkreisen unterstützen landwirtschaftliche Verbände, Einzel-
betriebe sowie Sponsoren die Umsetzung der Bio-Musterregion. 
  
„Wir haben enorm positive Resonanz zu unserem Vorhaben der 
bio-regionalen Außer-Haus-Verpflegung als Bio-Musterregion 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Viele Akteure stehen in den 
Startlöchern und wir freuen uns, dass wir nun die organisatorische 
Grundlage geschaffen haben, sodass wir nach einer Besetzung 
des Regionalmanagements - vermutlich im Spätsommer - inhalt-
lich starten können“, so Dr. Ulrich Fiedler, Landrat des Landkreises 
Reutlingen und Vorsitzender des Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb e.V. 
  
Hintergrundinformationen: 
Die Landesregierung Baden-Württembergs hat sich zum Ziel 
gesetzt, einen Beitrag zu leisten, damit die steigende Nachfrage 
nach ökologisch erzeugten Lebensmitteln künftig stärker aus 
regionaler Erzeugung gedeckt werden kann. Biomusterregionen 
sollen ein Werkzeug sein, dies zu erreichen. Anfang 2018 wurden 
die ersten vier Bio-Musterregionen Baden-Württembergs ausge-
wählt. In 2019 kamen weitere fünf hinzu. Am 02.06.2020 hat die 
Landesregierung dritten Wettbewerb gestartet und Ende 2020 
weitere fünf Bio-Musterregionen ausgewählt. 

Die Netze BW GmbH informiert: 
  
Zählerstand zukünftig umweltschonend und 
schnell zurückmelden – Ablesekarte entfällt
  
Die Netze BW GmbH verzichtet zukünftig auf die Ablesekarte für die 
Erfassung der Verbrauchsdaten. Bereits seit Jahren stellt die Netze 
BW- als Messstellenbetreiber - zunehmend mehr Möglichkeiten 
bereit, die jährliche Meldung des Zählerstands online durchzufüh-
ren. Diese Angebote werden angenommen. Die Online-Rücklauf-
Quote stieg seither auf über 70 Prozent. Schnell und unkompliziert 
sind die Daten genau dort, wo sie benötigt werden. Zudem spart 
man bei der papierlosen Übermittlung sowohl beim Transport der
Post als auch schon bei der Papierproduktion CO2 ein.
  
Folgende Rückmeldemöglichkeiten bietet die Netze BW an:
Online:
Den Zählerstand ganz bequem mit der Vorgangs- sowie Zähler-
nummer unter www.netzebw.de/ablesung eingeben oder über den 
auf dem Anschreiben angegebenen QR Code mit dem Smart-
phone erfassen. Wer hier die Funktion ‚Erinnerung per E-Mail‘ 
aktiviert, wird zukünftig vom Messstellenbetreiber per E-Mail an 
die Ablesung erinnert.

Kundenportal:
Einfach im Kundenportal unter meine.netze-bw.de einmalig mit 
seiner E-Mail-Adresse und einem Passwort registrieren, dann kann 
man den Zählerstand dort jedes Jahr online übermitteln und wird 
zukünftig vom Messstellenbetreiber per E-Mail an die Ablesung 
erinnert.

Ablesefoto per WhatsApp oder E-Mail:
Einfach ein Foto vom abzulesenden Stromzähler mit erkennbarer 
Zählernummer und Zählerstand erstellen und dann
	 ➢ per E-Mail an Ablesefoto@netze-bw.de oder
	 ➢ per WhatsApp an senden.
Dazu am besten diese Telefonnummer als Netze BW-Kontakt ins 
Telefonbuch des Smartphones speichern. Mit der initialen Nutzung 
des WhatsApp-Kanals stimmt man der Verarbeitung des Zähler-
stands durch WhatsApp zu. 

Telefon:
Nach wie vor kann man den Zählerstand auch telefonisch unter:  
0800 3629-260 mitteilen.
Dazu bitte die Vorgangsnummer und den aktuellen Zählerstand 
bereithalten.
  
Alle Netzkund*innen, die die Funktion ‚Erinnerung per Mail‘ noch 
nicht nutzen, werden per Anschreiben an den Ablesetermin 
erinnert.
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MAB Jugendforum im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb 
 
Lust auf Partizipation? – Junge Erwachsene 
werden zum nachhaltigen Austausch einge-
laden 
 
Partizipation, also Teilnehmen, Beteiligtsein, Mitbestimmen 
steht im Fokus des Jugendforums des Men and Biosphere-
Programms (MAB) der UNESCO. Das Jugendforum findet 
dieses Jahr vom 24. bis 27. September im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb auf dem Hofgut Hopfenburg in Münsingen 
statt. Hierbei können junge Menschen im Alter von 18 bis 25 
Jahren herausfinden, wie sie ihre Region aktiv mitgestalten 
können. Eine Bewerbung zur Teilnahme ist bis zum 30. Juni 
2021 erforderlich. 
 
Das Ziel der Jugendforen des MAB-Programms ist es, engagierte 
junge Erwachsene aus Biosphärenreservaten zu vernetzen, ihre 
Identifikation mit Biosphärenreservaten zu stärken, sie weiterzu-
bilden und ihnen eine Stimme zu geben. Junge Menschen, die in 
Biosphärenreservaten wohnen und arbeiten sollen darin bestärkt 
werden, selbst aktiv zur nachhaltigen Entwicklung „ihres“ Bio-
sphärenreservats und des Weltnetzes der Biosphärenreservate 
beizutragen. 
 
Die jungen Erwachsenen verbringen ein verlängertes Wochenende 
auf dem Hofgut Hopfenburg in Münsingen mit Ideenaustausch für 
mehr Partizipation, Exkursionen in das Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb, verschiedenen Workshops zu Nachhaltigkeitsthemen, 
Lagerfeuerabenden und vielem mehr. 
Im Anschluss an das Forum besteht die Möglichkeit, Kleinprojekte 
zu den Themen Partizipation und Nachhaltigkeit im eigenen Bio-
sphärenreservat umzusetzen. Dazu stehen entsprechende Förder-
mittel zur Verfügung. 
 
Junge Menschen im Alter von 18 bis 25 Jahren können sich bis 
zum 30. Juni 2021 für die kostenlose Teilnahme am bundesweiten 
„MAB Jugendforum 2021“ im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
vom 24. bis 27. September 2021 unter www.nationale-natur-
landschaften.de/mab-jugendforum bewerben. Die geplanten 60 
Teilnehmenden aus 16 deutschen und weiteren benachbarten 
UNESCO Biosphärenreservaten erwartet ein Programm rund um 
das Thema Partizipation. Dies alles vor dem Hintergrund der nach-
haltigen Entwicklung in Biosphärenreservaten. 
 
Interessierte erhalten weitere Informationen zum MAB Jugendfo-
rum 2021 auf der Internetseite des Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb unter https://www.biosphaerengebiet-alb.de/index.php/
lebensraum-biosphaerengebiet/bildung/mab-jugendforum-2021. 
 
Hintergrund MAB Jugendforen: 
„MAB - Man and Biosphere“ ist ein Programm der UNESCO zur 
Erforschung von Mensch-Umwelt-Beziehungen. Umgesetzt wird 
es durch das Weltnetz der Biosphärenreservate, Modellregionen 
der Verknüpfung von nachhaltiger Entwicklung und Naturschutz. 
Das erste internationale MAB Jugendforum fand 2017 im Biosphä-
renreservat Po-Delta in Italien statt. An diesem nahmen junge En-
gagierte aus über 142 Biosphärenreservaten der Welt teil. Weitere 
MAB Jugendforen finden seitdem weltweit mit unterschiedlicher 
Reichweite statt. 2019 fand im Biosphärenreservat Rhön das erste 
MAB Jugendforum für den deutschsprachigen Raum statt. 

MAB Jugendforum, Foto: Angela Hammer

Der Kompass zum nachhaltigen Landkreis 
 
Der Landkreis Reutlingen veröffentlicht in diesen Tagen den 
„Werkstattbericht Nachhaltiger Landkreis Reutlingen“. 25 
Ziele sollen dem Kreistag und der Kreisverwaltung in den 
nächsten Jahren als Kompass dienen auf dem Weg zu einem 
zukunftsfähigen, weil nachhaltigen Landkreis. Der Bericht bie-
tet einen anschaulichen Überblick, was der Landkreis schon i. 
S. Nachhaltigkeit gearbeitet hat und was er sich für die Zukunft 
weiter vornimmt. 
 
Der Landkreis Reutlingen hat sich in den vergangenen Jahren als 
Modellregion für nachhaltige Entwicklung einen Namen gemacht. 
Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb, die Gesundheitskonfe-
renz und die Inklusionskonferenz, das Job- und Integrationspro-
gramm für Flüchtlinge und Asylbewerber, der European Energy 
Award® - das sind nur einige der zahlreichen Initiativen und Pro-
jekte, die eine nachhaltige Entwicklung im Landkreis vorangetrie-
ben haben. 
 
Der „Werkstattbericht Nachhaltiger Landkreis Reutlingen“ gibt 
einen inhaltsreichen Überblick über Handlungsfelder und zentrale 
Maßnahmen des Landratsamtes zur Stärkung der Nachhaltigkeit 
im Landkreis. Kernstück des Berichts sind die 25 Nachhaltigen 
Entwicklungsziele für den Landkreis Reutlingen, in denen sich auch 
die 17 globalen Nachhaltigkeitsziele (SDGs) der Agenda 2030 der 
Vereinten Nationen widerspiegeln. 
 
Die Agenda 2030 ist als globale Nachhaltigkeitsagenda ein ver-
bindlicher Kompass zur Förderung der nachhaltigen Entwicklung 
weltweit. Ihr Kernstück sind die 17 Ziele für eine nachhaltige 
Entwicklung, auch bekannt unter der Abkürzung „SDGs“ der eng-
lischen Bezeichnung Sustainable Development Goals, die in allen 
Ländern rund um den Globus zu einem menschenwürdigen Leben 
in ökologischer, ökonomischer und sozialer Hinsicht beitragen 
sollen. 
 
Folgerichtig hat der Kreistag im März zusammen mit der Annahme 
des Werkstattberichts, der die globalen Ziele der Agenda 2030 auf 
die lokale Ebene übersetzt, auch beschlossen, sich der Erklärung 
„Agenda 2030 – Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene gestalten“ 
anzuschließen. Damit bekennt sich der Landkreis auch überregio-
nal zu einer nachhaltigen Entwicklung und wird Teil des Netzwerkes 
global nachhaltiger Kommunen. 
 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler freut sich, dass der Werkstattbericht nun 
allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung steht. 
„Wir können nun klar sagen, was nachhaltige Entwicklung für uns 
im Landkreis konkret bedeutet und aufzeigen, wohin die Reise 
gehen soll. Der Bericht ist eine Grundlage dafür, dass nachhaltige 
Potentiale ausgeschöpft und knappe Ressourcen zielgerichtet 
eingesetzt werden können. Er soll zukünftig sowohl für den Kreis-
tag als auch für die Kreisverwaltung als Kompass dienen, um 
die eigenen Entscheidungen und die eigene Arbeit im Sinne der 
Nachhaltigkeit auszurichten.“ 

Auf dem Foto sind von links nach rechts: Landrat Dr. Ulrich Fiedler, 
Salome Mages und Franziska Huttenlocher vom Kreisamt für Nach-
haltige Entwicklung, Hans-Jürgen Stede, Erster Landebeamter und 
Nachhaltigkeitsdezernent
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Über 50 Kennzahlen sollen es zukünftig möglich machen, das Vo-
rankommen beim Erreichen der 25 nachhaltigen Landkreis-Ziele 
zu messen. Ein jeweils themenspezifischer Ausblick informiert 
darüber, welche Aktivitäten in den nächsten Jahren geplant sind. 
 
Der Werkstattbericht ist ein umfassendes Informationsdokument 
für alle Bürgerinnen und Bürger. Die barrierefreie Online-Version 
des Werkstattberichts steht auf der Webseite des Landkreises 
unter https://www.kreis-reutlingen.de/werkstattbericht-N zur Ver-
fügung. Beim Kreisamt für nachhaltige Entwicklung kann ein Print
exemplar kostenfrei angefordert werden. 
 
Weitere Infos unter www.kreis-reutlingen.de/Nachhaltigkeit; 
Landratsamt Reutlingen, Kreisamt für Nachhaltige Entwicklung, 
Haydnstraße 5-7, 72766 Reutlingen, Tel. 07121 480-3310, 
Nachhaltige-Entwicklung@Kreis-Reutlingen.de 

Foto: iS
tock.com

/carloscastilla

Beteiligte Landkreise:

Mitglieder im Albbündnis für Menschenrechte, 
gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit

Online-Format

Anmeldung:
https://demokratiezentrum-bw.de/termine/

Das Albbündnis für Menschenrechte, gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 
ist Teil des Beratungsnetzwerks „kompetent vor Ort. für Demo kratie – gegen Rechts-
extremismus“ und regionale Anlaufstelle im Demokratiezentrum Baden-Württemberg.

Maßnahme des Demokratiezentrums Baden-Württemberg. Das Demokratiezentrum wird 
gefördert vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württem-
berg und dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“

Einladung

9. FORUM ALBBÜNDNIS

Demokratieförderung als 
Aufgabe in Kommune, 

Jugend arbeit und Schule

Online-Fachtag: 
Donnerstag, 8. Juli 2021, 10.00 – 16.00 Uhr

Engstingen

Gammertingen

Sigmaringen

Reutlingen
Tübingen

Mössingen

Hechingen

Burladingen

Albstadt

Empfingen

Herrenberg

Balingen

 

9. FORUM ALBBÜNDNIS: 

Demokratieförderung als Aufgabe  
in Kommune, Jugend arbeit und Schule 

Online-Fachtag, 08.07.2021

Anmeldungen zum Fachtag:

https://demokratiezentrum-bw.de/termine/

Telefonische Rückfragen bitte an Cord Dette, Tel. 0160 365 99 32.

Programmablauf

09.30 Uhr Öffnung des Zoom-Raums für Mikrofon- und Tontest

10.00 Uhr Begrüßung Cord Dette, Koordinator Albbündnis

10.10 Uhr Grußwort Sozialdezernent Horst Lipinski, Landkreis Tübingen

10.30 Uhr Die Bedeutung von Sprache und diskriminierungsfreie 
Kommunikation 
Dr. Nicole Hirschfelder, Universität Tübingen

 Anschließend Rückfragen, Diskussion und informeller Austausch

12.00 – 13.15 Mittagspause

13.15 Uhr Warm-up

13.30 Uhr Vorstellung der Workshops –  
Aufteilung in Breakout Sessions

 Workshop 1:  
„Wie sieht diskriminierungsfreie Kommunikation aus?“  
Dr. Nicole Hirschfelder 

 Workshop 2:  
„Kennenlernen des Demokratie-Spiels Quararo –  
Entscheide mit!“  
Tanja El Ghadouini, RAA Berlin – Projektbüro Heilbronn 
QUARARO kombiniert Theorie und Praxis in einem leicht zu-
gänglichen pädagogischen Angebot, das es den Teilnehmen-
den ermöglicht, die Theorie der demokratischen Entschei-
dungsformen während des Spielens selbst zu erleben.

 Workshop 3:  
„language matters – Zum Umgang mit Hass-Sprache in 
Geschichte und Gegenwart“ 
Mareike Wacha, Dokumentationszentrum  
Oberer Kuhberg e. V. Ulm 
Projekt und Ausstellung sollen Jugendliche für menschenver-
achtende Sprache im Nationalsozialismus und heute sensibili-
sieren und vor allem anregen sich aktiv dagegen einzusetzen.

15.30 Uhr Austausch im Plenum zu den Workshops

16.00 Uhr Abschluss

Ca. 16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Um eine Diskussion zu den gehörten Inhalten zu ermöglichen, ist die 
Teilnehmer/-innen-Zahl der Online-Formate begrenzt. Eine frühzeitige 
Anmeldung wird empfohlen.

Zur Referentin: 

Dr. Nicole Hirschfelder, Associate Professor für Amerikanische Kultur 
und Literatur, studierte an der Goethe-Universität (MA), der University of 
Wisconsin (Graduate Studies, MA) und der Yale University (Doktoranden-
programm). Die Publikation zu ihrer Dissertation an der Eberhard-Karls- 
Universität Tübingen erschien im Jahr 2014. Neben ihren anderen 
wissen schaftlichen Schwerpunkten hat sie über die Black Lives Matter 
Move ment publiziert. In diesem Zusammenhang arbeitet sie häufig mit 
Schulen und anderen Institutionen zusammen.

Zu den Workshops:

Quararo ist ein Lernspiel, das die Fähig-
keit fördert, sich eine eigene Meinung 
zu bilden und Entscheidungen zu tref-
fen. Kinder und Jugend liche lernen Viel-
falt, Demokratie und Toleranz kennen. 
Dabei wird diskutiert, debattiert und 
nachgedacht. Zentrale Fragestellungen sind dabei Grundwerte unserer 
Gesellschaft in Theorie und Praxis.
– für alle Altersgruppen ab 10 Jahren geeignet 
– Gruppengröße von 5 bis max. 15 Personen
– Spieldauer von 1,5 bis 3,5 Stunden

„language matters – Zum Umgang 
mit Hass-Sprache in Geschichte 
und Gegenwart“
Das Projekt „language matters“ rich-
tet sich an junge Menschen und soll 
dazu befähigen, menschenverachtende 
Sprache zu erkennen, sie kritisch in Frage zu stellen und Gegenpositionen 
zu entwickeln. Die Wanderausstellung „Man wird ja wohl noch sagen dür-
fen …“ ist dabei ein wichtiges Instrument. Sie präsentiert acht Schlüssel-
begriffe demokratiefeindlicher Sprache in Geschichte und Gegenwart. Im 
Workshop werden Projekt und Ausstellung vorgestellt. 
https://dzok-ulm.de/ausstellungen/wanderausstellung/

Foto: iS
tock.com

/carloscastilla
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Evang. Kirche
Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten 
  
Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten 
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901 
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de 
Pfr. Arnold, Tel.: 649; persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de

KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096	  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/
kirchengemeinden/grabenstetten/ 
 
Öffnungszeiten im ev. Pfarrbüro  
Dienstag		 9:00 – 11.30 Uhr	  
Freitag		  9:00 – 11.30 Uhr 
 
Wochenspruch: 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.  � Galatter 6,2 
 
Sonntag, 27.06. – 4. Sonntag nach Trinitatis 
  9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus    
10.00 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Freien im Hof vor 

dem Gemeindehaus*) 
		�  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde – Jugend-

arbeit bestimmt. 
  
Montag, 28.06. – Samstag 03.07. 
17.00 Uhr	� Abgabe der Kleiderspenden für Bethel im 

Gemeindehaus von 17 bis 19 Uhr*) 
  
Mittwoch, 30.06. 
17.00 Uhr	� Online-Konfirmandenunterricht des neuen Jahr-

gangs 2022 
  
Samstag, 03.07. 
19.30 Uhr	 Bläser-Serenade zum "Posaunentag im Land" 	
		�  mit Abendliedern im Freien im Hof vor dem 

Gemeindehaus*) 
 
Sonntag, 04.07.  
  9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus    
10.00 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Arnold) mit dem Posaunen-

chor im Freien im Hof vor dem Gemeindehaus*)  
 
Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten Mund-Nasen-Schutz 
(sog. OP-Maske, oder eine  FFP2- oder KN95/N95-Masken)  
mit. 

Liebe Gemeindeglieder,	  

Seit Mai feiern wir wieder Gottesdienst im Freien um 10 Uhr. Wir 
feiern bei jeder Wetterlage im Freien im Hof vor dem Gemeinde-
haus. Ziehen Sie deshalb wetterfeste Kleidung an und bringen Sie 
bei Bedarf einen (großen) Regenschirm mit. Bitte achten Sie auch 
beim Betreten und Verlassen des Geländes vor dem Gemeinde-
haus auf ausreichend Abstand zu den Gottesdienstbesuchern, mit 
denen Sie nicht in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Bitte beachten: Im Gottesdienst muss laut Verordnung eine 
medizinische Mund-Nasen-Bedeckung (sog. OP-Maske, oder 
eine FFP2- oder KN95/N95-Masken) getragen werden.  
Auf Ihr Kommen und auf ein Beisammensein unter Gottes Wort und 
seinem Segen freut sich der Kirchengemeinderat Grabenstetten! 

9. FORUM ALBBÜNDNIS: 

Demokratieförderung als Aufgabe  
in Kommune, Jugend arbeit und Schule 

Online-Fachtag, 08.07.2021
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10.10 Uhr Grußwort Sozialdezernent Horst Lipinski, Landkreis Tübingen

10.30 Uhr Die Bedeutung von Sprache und diskriminierungsfreie 
Kommunikation 
Dr. Nicole Hirschfelder, Universität Tübingen

 Anschließend Rückfragen, Diskussion und informeller Austausch

12.00 – 13.15 Mittagspause

13.15 Uhr Warm-up

13.30 Uhr Vorstellung der Workshops –  
Aufteilung in Breakout Sessions

 Workshop 1:  
„Wie sieht diskriminierungsfreie Kommunikation aus?“  
Dr. Nicole Hirschfelder 

 Workshop 2:  
„Kennenlernen des Demokratie-Spiels Quararo –  
Entscheide mit!“  
Tanja El Ghadouini, RAA Berlin – Projektbüro Heilbronn 
QUARARO kombiniert Theorie und Praxis in einem leicht zu-
gänglichen pädagogischen Angebot, das es den Teilnehmen-
den ermöglicht, die Theorie der demokratischen Entschei-
dungsformen während des Spielens selbst zu erleben.
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„language matters – Zum Umgang mit Hass-Sprache in 
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Oberer Kuhberg e. V. Ulm 
Projekt und Ausstellung sollen Jugendliche für menschenver-
achtende Sprache im Nationalsozialismus und heute sensibili-
sieren und vor allem anregen sich aktiv dagegen einzusetzen.

15.30 Uhr Austausch im Plenum zu den Workshops

16.00 Uhr Abschluss

Ca. 16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Um eine Diskussion zu den gehörten Inhalten zu ermöglichen, ist die 
Teilnehmer/-innen-Zahl der Online-Formate begrenzt. Eine frühzeitige 
Anmeldung wird empfohlen.

Zur Referentin: 

Dr. Nicole Hirschfelder, Associate Professor für Amerikanische Kultur 
und Literatur, studierte an der Goethe-Universität (MA), der University of 
Wisconsin (Graduate Studies, MA) und der Yale University (Doktoranden-
programm). Die Publikation zu ihrer Dissertation an der Eberhard-Karls- 
Universität Tübingen erschien im Jahr 2014. Neben ihren anderen 
wissen schaftlichen Schwerpunkten hat sie über die Black Lives Matter 
Move ment publiziert. In diesem Zusammenhang arbeitet sie häufig mit 
Schulen und anderen Institutionen zusammen.

Zu den Workshops:

Quararo ist ein Lernspiel, das die Fähig-
keit fördert, sich eine eigene Meinung 
zu bilden und Entscheidungen zu tref-
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https://dzok-ulm.de/ausstellungen/wanderausstellung/
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Quararo ist ein Lernspiel, das die Fähig-
keit fördert, sich eine eigene Meinung 
zu bilden und Entscheidungen zu tref-
fen. Kinder und Jugend liche lernen Viel-
falt, Demokratie und Toleranz kennen. 
Dabei wird diskutiert, debattiert und 
nachgedacht. Zentrale Fragestellungen sind dabei Grundwerte unserer 
Gesellschaft in Theorie und Praxis.
– für alle Altersgruppen ab 10 Jahren geeignet 
– Gruppengröße von 5 bis max. 15 Personen
– Spieldauer von 1,5 bis 3,5 Stunden

„language matters – Zum Umgang 
mit Hass-Sprache in Geschichte 
und Gegenwart“
Das Projekt „language matters“ rich-
tet sich an junge Menschen und soll 
dazu befähigen, menschenverachtende 
Sprache zu erkennen, sie kritisch in Frage zu stellen und Gegenpositionen 
zu entwickeln. Die Wanderausstellung „Man wird ja wohl noch sagen dür-
fen …“ ist dabei ein wichtiges Instrument. Sie präsentiert acht Schlüssel-
begriffe demokratiefeindlicher Sprache in Geschichte und Gegenwart. Im 
Workshop werden Projekt und Ausstellung vorgestellt. 
https://dzok-ulm.de/ausstellungen/wanderausstellung/

9. FORUM ALBBÜNDNIS: 

Demokratieförderung als Aufgabe  
in Kommune, Jugend arbeit und Schule 

Online-Fachtag, 08.07.2021

Anmeldungen zum Fachtag:

https://demokratiezentrum-bw.de/termine/

Telefonische Rückfragen bitte an Cord Dette, Tel. 0160 365 99 32.

Programmablauf

09.30 Uhr Öffnung des Zoom-Raums für Mikrofon- und Tontest

10.00 Uhr Begrüßung Cord Dette, Koordinator Albbündnis

10.10 Uhr Grußwort Sozialdezernent Horst Lipinski, Landkreis Tübingen

10.30 Uhr Die Bedeutung von Sprache und diskriminierungsfreie 
Kommunikation 
Dr. Nicole Hirschfelder, Universität Tübingen

 Anschließend Rückfragen, Diskussion und informeller Austausch

12.00 – 13.15 Mittagspause

13.15 Uhr Warm-up

13.30 Uhr Vorstellung der Workshops –  
Aufteilung in Breakout Sessions
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„Wie sieht diskriminierungsfreie Kommunikation aus?“  
Dr. Nicole Hirschfelder 

 Workshop 2:  
„Kennenlernen des Demokratie-Spiels Quararo –  
Entscheide mit!“  
Tanja El Ghadouini, RAA Berlin – Projektbüro Heilbronn 
QUARARO kombiniert Theorie und Praxis in einem leicht zu-
gänglichen pädagogischen Angebot, das es den Teilnehmen-
den ermöglicht, die Theorie der demokratischen Entschei-
dungsformen während des Spielens selbst zu erleben.

 Workshop 3:  
„language matters – Zum Umgang mit Hass-Sprache in 
Geschichte und Gegenwart“ 
Mareike Wacha, Dokumentationszentrum  
Oberer Kuhberg e. V. Ulm 
Projekt und Ausstellung sollen Jugendliche für menschenver-
achtende Sprache im Nationalsozialismus und heute sensibili-
sieren und vor allem anregen sich aktiv dagegen einzusetzen.

15.30 Uhr Austausch im Plenum zu den Workshops

16.00 Uhr Abschluss

Ca. 16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Um eine Diskussion zu den gehörten Inhalten zu ermöglichen, ist die 
Teilnehmer/-innen-Zahl der Online-Formate begrenzt. Eine frühzeitige 
Anmeldung wird empfohlen.

Zur Referentin: 

Dr. Nicole Hirschfelder, Associate Professor für Amerikanische Kultur 
und Literatur, studierte an der Goethe-Universität (MA), der University of 
Wisconsin (Graduate Studies, MA) und der Yale University (Doktoranden-
programm). Die Publikation zu ihrer Dissertation an der Eberhard-Karls- 
Universität Tübingen erschien im Jahr 2014. Neben ihren anderen 
wissen schaftlichen Schwerpunkten hat sie über die Black Lives Matter 
Move ment publiziert. In diesem Zusammenhang arbeitet sie häufig mit 
Schulen und anderen Institutionen zusammen.

Zu den Workshops:

Quararo ist ein Lernspiel, das die Fähig-
keit fördert, sich eine eigene Meinung 
zu bilden und Entscheidungen zu tref-
fen. Kinder und Jugend liche lernen Viel-
falt, Demokratie und Toleranz kennen. 
Dabei wird diskutiert, debattiert und 
nachgedacht. Zentrale Fragestellungen sind dabei Grundwerte unserer 
Gesellschaft in Theorie und Praxis.
– für alle Altersgruppen ab 10 Jahren geeignet 
– Gruppengröße von 5 bis max. 15 Personen
– Spieldauer von 1,5 bis 3,5 Stunden

„language matters – Zum Umgang 
mit Hass-Sprache in Geschichte 
und Gegenwart“
Das Projekt „language matters“ rich-
tet sich an junge Menschen und soll 
dazu befähigen, menschenverachtende 
Sprache zu erkennen, sie kritisch in Frage zu stellen und Gegenpositionen 
zu entwickeln. Die Wanderausstellung „Man wird ja wohl noch sagen dür-
fen …“ ist dabei ein wichtiges Instrument. Sie präsentiert acht Schlüssel-
begriffe demokratiefeindlicher Sprache in Geschichte und Gegenwart. Im 
Workshop werden Projekt und Ausstellung vorgestellt. 
https://dzok-ulm.de/ausstellungen/wanderausstellung/
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Posaunentag im Land am 3./ 4. Juli 2021 
Samstag 19.30 Uhr Bläser-Serenadezum "Posaunentag im Land" 
mit Abendliedern und sonntags Gottesdienst um 10 Uhr mit dem 
Posaunenchor Grabenstetten jeweils im Freien vor dem Gemein-
dehaus. 

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken­
stelle Bethel mitnehmen können! 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Handzettel_neu_03_2020_RZ.indd   1 17.03.20   13:45

durch das Evang. Pfarramt
Grabenstetten

vom 28. Juni bis 3. Juli 2021

_________________________________________________________

Abgabestelle(n):

Evang. Gemeindehaus

Schlattstaller Straße 2/1
72582 Grabenstetten

jeweils von 17.00 - 19.00 Uhr

Kleidersammlung für Bethel vom 28. Juni bis 03. Juli 2021  
Die Kleidersammlung für Bethel findet vom 28. Juni bis 03. Juli 
2021 statt. Gute, tragbare Kleidung und Schuhe können im Ev. 
Gemeindehaus jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr  abgegeben 
werden. 

Wir bitten alle Spender sehr herzlich, die Kleiderspenden zu den 
oben genannten Zeiten abzugeben und NICHT vor das Gemein-
dehaus zu legen. 

Bethel setzt sich seit 150 Jahren für Menschen ein, die Hilfe brau-
chen. Behinderte, kranke, alte oder sozial benachteiligte Menschen 
stehen im Mittelpunkt des Engagements. Mittlerweile ist Bethel in 
acht Bundesländern an 280 Standorten aktiv. Als Teil der Diakonie 
sind die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel eng verbunden 
mit der Evangelischen Kirche in Deutschland. 

Die Flyer und Plastiksäcke werden rechtzeitig vorher verteilt. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. 
  
Leben Gottesdienst in Hülben in der Christus Kirche am 
26.06.2021 um 19 Uhr 
Herzliche Einladung zum Leben Gottesdienst am 26. Juni 2021 
in Hülben in der Christuskirche. Thema: Leben im Aufblick. Die 
Predigt wird Dieter Braun über Psalm 121 halten. Es wird auch ein 
LIVE STREAMING auf dem Kanal der ev-kirche-hülben und auf 
YouTube geben. 

  

Pressemitteilung des EJW Bad Urach Münsingen 
Das Leitungsgremium des Evangelischen Jugendwerk Bezirk Bad 
Urach-Münsingen hat am 15.06.2021 entschieden, an der Planung 
und Durchführung seiner Sommerferienzeltlager für Kinder und 
Jugendliche festzuhalten. Auch wenn die derzeitigen Rahmen
bedingungen noch schwierig sind. 

Viele Familien stehen in den Startlöchern und haben ihre Kin-
der und Jugendlichen bereits für unsere Freizeiten angemeldet. 
Lediglich auf unserem „SOLA Jungs“ vom 11.-20. August und auf 
der „Aktivfreizeit für Jugendliche“ 16-23. August sind noch Plätze 
frei. Die Nachfrage und der Bedarf sind da! Unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden stecken schon mitten in den Vorbereitungen und 
freuen sich sehr auf den Sommer. 

In der aktuellen Corona-Verordnung für die Kinder- und Jugend-
arbeit ist zu lesen, dass hohe Teilnehmerzahlen möglich sein 
sollen. Beim genaueren Betrachten entdeckt man jedoch, dass 
die Rahmenbedingungen dazu noch sehr eng gestrickt sind. In 
der Hoffnung auf weitere angekündigte Lockerungen arbeiten wir 
daran, dass unsere von Corona geplagten Kinder und Jugendliche 
diesen Sommer eine wohltuende Erholungszeit in den Sommer
ferien erleben werden! 

Bereits angemeldete Teilnehmende erhalten nun auch diese 
Informationen und weitere Unterlagen. Aktuelle Infos zu den Frei-
zeiten und der Arbeit des Evangelischen Jugendwerk Bezirk Bad 
Urach-Münsingen finden sie unter www.ejw-bum.de und den dort 
angegebenen Kontaktdaten der zuständigen Jugendreferenten. 
Die beiden Geschäftsstellen sind derzeit noch geschlossen. 

Kath. Kirche
St. Josef, Bad Urach 
Maria zum Guten Stein, Dettingen 
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann 
und Römerstein 
Pfarrbüro: 
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach 
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752 
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de 
www.katholischekircheBadUrach.de 
facebookteam-josefmaria@web.de 
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist telefonisch montags bis donnerstags jeweils von 
9 bis 11 Uhr erreichbar. Persönlicher Kontakt ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
Pfarrer Dr. Alain Rabarijaona ist unter Tel.: 0151 70174853 und
Diakon Rudolf Tress unter Tel.: 0151 1913 3221 oder unter 07383/ 
1504 zu erreichen. 
 
Bitte beachten Sie, dass für die Teilnahme an den Gottesdiensten 
das Tragen einer OP-Maske oder FFP2-Atemschutzmaske ver-
pflichtend ist.

Gottesdienstordnung 
Freitag, 25. Juni 2021 
09:00 Uhr	 Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach 

Samstag, 26. Juni 2021 
18:00 Uhr	 Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach 
anschl.		  Eucharistische Anbetung 

Sonntag, 27. Juni 2021 
09:15 Uhr	 Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen 
10:30 Uhr	 Hl. Messe mit Firm-Spendung, St. Josef, 
		  Bad Urach 
11:30 Uhr	 Hl. Messe in portugiesischer Sprache, 
		  St. Josef, Bad Urach 

Mittwoch, 30. Juni 2021 
18:00 Uhr	 Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen 
18:30 Uhr	 Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen 
anschl.		  Eucharistische Anbetung 
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Freitag, 2. Juli 2021 
09:00 Uhr	 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag, St. Josef, 		
		  Bad Urach 

Samstag, 3. Juli 2021 
16:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, St. Josef, Bad Urach 
18:00 Uhr	 Gottesdienst im Freien, Kirchplatz, 
		  vor St. Josef, Bad Urach 

Sonntag, 4. Juli 2021 
10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion, 
		  Maria zum Guten Stein, Dettingen 
		�  ! Nur für die Erstkommunionkinder und ihre 

Familien !
KEIN Gottesdienst,  St. Josef, Bad Urach 

Keine Gottesdienste 
Es finden keine Gottesdienste in St. Josef, Bad Urach statt am 
Sonntag, 4. Juli 2021 um 10:30 Uhr und am Freitag, 09. Juli 2021 
um 09:00 Uhr 

Kleineres Kinder-Zeltlager an 
der Donau geplant 
Vom 29. Juli bis zum 7. August 
lädt St. Josef wieder zum tra-
ditionellen Donau-Zeltlager für 
50 Kinder von 9 bis 15 Jahren 
ein. Die Zeltlagerwiese befin-
det sich im „Naturpark obere 
Donau“ in Dietfurt, 7 km ober-
halb von Sigmaringen.

Der Kirchengemeinderat der katholischen Gemeinden Bad Urach 
und Dettingen/Erms hat sich für die Weiterplanung des Donau-
Zeltlagers entschieden.

Du bist zwischen 9 und 15 Jahren und du möchtest am 
Donau-Zeltlager zum Thema Ferienzeit in Dietfurt teilnehmen? 
Dann schau doch auf die Homepage der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Josef unter https://katholischekirchebadurach.de/
zeltlager/ rein, wo du weitere Informationen zum Zeltlager, die 
Teilnahmevoraussetzungen sowie Flyer und Teilnehmer*innen –
Fragebogen zum Herunterladen und Ausfüllen findest.
 
Und wenn du bereits mindestens 16 Jahre alt ist, Spaß beim 
Betreuen der jüngeren Teilnehmer*innen hast und z.B. gerne 
Spielangebote durchführst, darfst du dich als Junghelfer*in beim 
Junghelferleiter anmelden und die tolle Gemeinschaft miterle-
ben. Das Anmeldeformular ist ebenfalls auf der Homepage zum 
Herunterladen.
 
Dann melde dich möglichst bald mit ausgefülltem Flyer und 
Fragebogen bis spätestens 09.Juli beim Pfarrbüro an.
 
Das Zeltlager-Team freut sich auf dich und die gemeinsame Zeit 
auf der Wiese!!! 
 

Weiterhin Mittelfeld 

Wie bereits in Runde 5 erflogen sich die Piloten von der vorderen 
Alb am vergangenen Wochenende erneut Rundenplatz 13 und 
bleiben dadurch auch in der Tabelle weiterhin auf Rang 13. Der 
Rundensieg ging dieses Mal an den AC Weiden (BY). Die in der 
bisherigen Saison sehr starken Piloten vom AC Pirna (SN) sicherten 
sich Platz Zwei, gefolgt vom LSC Hersbruck (BY) auf Rang Drei. 

Schnellster Pilot der FLG war an diesem sechsten Rundenwochen-
ende Bertram Bauer. Er flog von Grabenstetten aus über die Ostalb 
bis nach Gunzenhausen, von dort weiter bis nach Regensburg 
und schließlich wieder zurück zum Heimatplatz. 224,84 km und 
eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 89,94 km/h waren sein 
Ergebnis an diesem Tag. Zweiter im Bunde war Henrik Theiss. 

Seine Streckenwahl führte ihn zunächst in Richtung Südwesten, 
anschließend über den Schwarzwald entlang bis nach Winzeln 
und auf gleicher Route wieder zurück nach Grabenstetten. Theiss 
steuerte dadurch 184,73 km und 73,89 km/h für die Grabenstetter 
Wertung bei. Der dritte Flug kam von Heinz Brujmann. Er entschied 
sich für seinen Wertunsflug komplett auf der schwäbischen Alb zu 
bleiben. Am Ende standen bei ihm 176,21 km und 70,48 km/h auf 
dem Tacho. 

An der Tabellenspitze steht weiterhin der AC Pirna (SN) und auch 
der SFV Mannheim (BW) verteidigt nun schon drei Runden in Folge 
Gesamtplatz Zwei. Auf dem dritten Platz stehen nun die Segel
flieger vom SSV Ludwigshafen/Rhein (RP). 

Neben den Geschehnissen in der zweiten Segelflugbundesliga gab 
es in der vergangenen Woche ein weiteres erfreuliches Ereignis: 
Flugschüler Denis Veit absolvierte nach 183 Ausbildungsstarts 
sowie 54h Flugzeit die praktische Prüfung und meisterte damit die 
letzte Hürde auf dem Weg zum Segelflugpiloten. 2018 hatte Veit in 
Grabenstetten mit der Segelflug-Ausbildung begonnen, der erste 
Alleinflug folgte 2019. Im Frühjahr 2021 legte er die theoretische 
und am vergangenen Freitag schließlich die praktische Prüfung 
ab. Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften flog er 
mit dem Prüfer drei Platzrunden und stellte hierbei mit Erfolg sein 
praktisches Können unter Beweis. Herzlichen Glückwunsch und 
allzeit gute Flüge, lieber Denis! 
  

Gruppe alleinstehender Frauen

Hallo, am kommenden Donnerstag, dem 1. Juli kann endlich nach 
langer Pause unser nächster Frauentreff bei der Mühle stattfinden. 

Wir wollen wieder gemütlich beisammen sein. 

Bitte denkt an die vorgeschriebene Maske. 

Die Frauen, die vorher einen kurzen Spaziergang unternehmen 
wollen, treffen sich bereits um 14 Uhr bei der Volksbank am Hofener 
Weg.    
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Ab sofort ist unser Schützenhaus wieder 
geöffnet!
 
Es gelten die gültigen Corona-Abstands-Regelungen und Bestim-
mungen.
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
 
Die Vereinsleitung 

Halbtagswanderung am 27.06.2021 

Nachdem sich die Inzidenzwerte im Kreis Reutlingen in den letzten 
Wochen sehr positiv entwickelt haben ist Wandern in Gruppen bis 
20 Personen wieder ohne negativen Test möglich.
 
Wir haben uns deshalb entschlossen, außerhalb des Wanderplanes 
am Sonntag 27. Juni eine Halbtageswanderung anzubieten. Die 
Streckenführung ist ohne große Höhenunterschiede ca. 7,5 km 
lang. Die Wanderführung übernimmt Wanderwart Jürgen Kazmaier.
 
Da eine Teilnehmerliste geführt werden muss, wäre es 
wünschenswert, wenn eine vorherige Anmeldung unter Tel. 
07382/663 erfolgt. Später Hinzukommende sind vor Beginn der 
Wanderung in die Teilnehmerliste aufzunehmen. Es besteht Teil-
nahmeverbot für Personen mit Kontakt zu Coronainfizierten und 
typischen Symptomen einer Infektion. Bei der Wanderung ist eine 
FFP-2 oder eine medizinische Maske mitzuführen und es sind die 
AHA-Regeln zu beachten. 

Wir freuen uns sehr, dass wieder Treffen in der Gruppe möglich sind.
 
Treffpunkt wie üblich um 13.00 Uhr am Friedhofsparkplatz. Mitfahr-
gelegenheit ist vorhanden. 

Förderwettbewerb 2021 
 
25.05. - 10.06.2021 der Volksbank Ermstal Alb eG 

Der TSV Grabenstetten möchte sich bei den vielen Mitgliedern, 
Freunden und Bekannten, immerhin knapp 200, bedanken, die 
sich am obigen Förderwettbewerb beteiligt hatten. Dank der groß-
artigen Unterstützung in der 1. Abstimmungswoche lagen wir in 
sehr aussichtsreicher Position, um bei der Preisvergabe berück-
sichtigt zu werden. Leider führte die Insolvenz der ausführenden 
Firma nach Hälfte der Laufzeit zum sofortigen Abbruch und die 
Volksbank Ermstal-Alb hat sich zu einer ganz besonderen Art der 
Ausschüttung entschieden, nämlich insgesamt 20 der beteiligten 
Institutionen und Vereine per Los zu ermitteln. 

In so einer Situation, in der zudem die Pandemie für Monate, ja 
teils über ein Jahr, vielen Institutionen und Vereinen keinerlei Ein-
nahmen ermöglichte, wäre durchaus auch eine andere Lösung der 
Problematik vorstellbar gewesen, nämlich allen 48 zugelassenen 
Bewerbern, einfach den gleichen Anteil auszuschütten. Für jeden 
Bewerber hätte es dann immerhin etwa 1.560,00 1 geben können. 
Wir wurden von der Glücksfee nicht berücksichtigt und somit waren 
all Ihre/unsere Bemühungen leider umsonst! Trotzdem bedanken 
wir uns ganz herzlich für Ihre/eure investierte Zeit!  

Mit sportlichen Grüßen 
TSV Grabenstetten 

Alteisensammlung  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
die aktuelle Corona-Verordnung lässt nun die im Frühjahr verscho-
bene Sammlung zu. 

Diese wird nun am 
Samstag, den 03.07.2021 
durchgeführt. 

Bitte stellen Sie das entsprechende Material spätestens ab 09.00 
Uhr bereit. 

Falls Sie größere Stücke haben, die im Haus abgeholt werden 
müssen, melden Sie es bitte bis spätestens Freitag, 02.07.2021 
bei Herrn Bernd Griesinger (Tel. 5793) an. 
  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
  
Sporthaus Großputz 

Nachdem unser Sporthaus jetzt sehr lange Zeit nicht mehr genutzt 
werden durfte, ist es höchste Zeit, mal wieder einen Großputz zu 
machen. Wer also Zeit und Lust hat, hier eine Weile zu helfen, darf 
dies gerne tun. 
  
Freitag, 	 02.07.2021, ab 14.00 Uhr 
Samstag, 	 03.07.2021, ab 09.00 Uhr 
  
Es wäre schön, wenn sich auch in diesem Jahr wieder einige Mit-
glieder beteiligen würden. Die gültigen Coronabestimmungen sind 
hierbei zu beachten. 


